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\Jr DE <pSTAt/J) ES {� 
.•• die Mercedes-Tes�str�cke hat ab�r sch�n ei�e längere
Ge5chichte, als sie hier beschrieben is�. 
Daimler versucht seit 19�8, den Bau seiner Teststrecke 
baden-württembergischen Boxberg durchzusetzen, bis der
neun Jahre später damit gerichtlich scheiterte. 

im 
konzern

FrühJ.87· Erste Meldungen, daß Papenburg sich als Standort 
fur die Mercedes-reststrecke bewerben will. Verhandlungen der
Stadtoberen CDU Bonze� mit Daimler laufen, um die Idee zu 
konkretisieren. Lokale Medien und Politikerinnen schweigen zu
diesem Thema. 
Nov.8� Die Stadt Papenburg bewirbt sich offiziell als
Standort für die Teststrecke. 
B8z.89 Eine erste, gut besuchte "Infoveranstaltung" mit
Projektleiter von Below persönlich ist der Auftakt für die 
Werbekampagne Mercedes - weitere Veranstaltungen und rioch­
glanzprospekte folgen, 
Feb.90 Es schließen sich einige Menschen aus Naturschutz-
gruppen in und um Papenburg zusammen, 
Mai90 Die Rot-Grüne Landesregierung konstituiert sich. 

· �n den lange verhandelten Koalitionsvereinbarungen heißt es 
im Abschnitt "Wirtschaft, Energie und Verkehr":! •• Prüfgelände
der Daimler benz AG bei Papenburg: Die Koalitionspartner sind
sich einig, daß eine Prüfstrecke durcn das Land Niedersachsen
nicht gefördert wird" und weiter "Die Folgenutzung abgetorf­
ter Flächen soll vorrangig in Form von Naturschutz stattfin­
den. - Keine neuen Abtorfgenehmigungen - Teststrecke Papen­
burg findet keine Zustimmung - ••• " 
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��Sommer9ü Die Werbemaschinerie Mercedes' läuft und funktio­
niert. Die Presse vor Ort funktioniert auch. Die Arbeits­
gruppe gegen die ieststrecke versucht, mit Infoveranstal­
tungen, Unterschriftenlisten,usw. dagegenzuhalten, 
7,Mai91 Daimler Bonz gibt bekannt, daß er sich für den
Standort Papenburg entscheidet. Am gleichen Tag gibt die 
Landesregierun� einstimmig der Teststrecke grünes Licht, 
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indem sie die 1nderung der Raumordnungsprogramme für die 
Region einleitet. 
1�112.Mai Die Grünen halten ihre Landesdelegiertenkonferenz 
eigens in Papenburg ab, um, basisdemokratisch wie sie sind, 
den schon gefallenen Beschluß der Landtagsfraktion abzusegnen.
In einer Diskussion, bei der eine "positive ökologische 
Gesamtbilanz" konstruiert wir-d, demonstrieren sie, daii sie 
sich die Entscheidung nicht einfach gemacnc haben ••• 
�.Juli�1 Das Baugelände wird von rund 2C Jugendlichen besetzt
und die anfänglichen Zelte weichen nach und nach orovisorisch­
en Eolzhütten. Der niedersächsische �n�enminister sieht keinen 
Grund, warm die Jugendlichen nic:ht im ?apenburger Moor ihre 
F�rien verbringen soll:en und belächelt das ganze 
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Juli91 2C Teilnehmerinnen eines lriedenscamps a1,;,s Jemgum

besch�ießen, liax ihr Camp nach Papenburg zu verlegen. 

Juli91 Leute aus Hannover, die bis dahin ihre Golfkriegs-

iiiäiiiiwache aufrec!:terhal ten hatten, radeln ins Hüttendorf, 

wo sich mittler·.veile rund 50 Jugendliche tummeln. 

Mittlerweile geht vom 3üttendorf verstärkt Öffentlichkeits-

arbeit allll gegen die Teststrecke aus. 

6,Aug.91 Des nachts klettern zwei Menschen in Blaumann, mit
WerKzeug bewaffnet, über den Zaun des Mercedes-derkes in 
Bremen und mischen sich dort unerkannt zwischen die werk­

tätigen, um nach einem ausgiebigen Frühstück in der Cafeteria
um 1C.00Uhr ein riesengroßes Transparent vom Dach des 'tierkes 
zu entrollen. Inzwischen wurde von anderen Menschen aus dem 
lälI Hüttendorf ein Laster Torf vor dem Haupttor abgekippt 
und ein alter Mercedes kopfüber vor das Tor gelegt und be­
pflanzt, 
Aug.91 bis? Mysteriöse Vorgänge spielen sich ab im Papen­
burger Moor. Meßfähle ändern plötzlich ihre Standorte-oder ver­
schwinden gar, die Vermessungsarbeiten für die Teststrecke 
wollen gar nicht so recht vorankommen. 
Unterdessen beginnt die Mercedes Konzernzentrale in Stuttgart 
sich für jedes Flugblatt gegen die Teststrecke zu interessieren
und sie sich zwecks Archivierung zufaxen zu lassen. 
Seot.91 Infoabende in Oldenb. zum Thema Teststrecke 1.llld
Huttendorf ; FahrradlilllllB ltI-tour Olaenburg - Papenburg ; 
Fahrraddemo und Flugiaktion in Fapenb. und Einladung der 
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Bvvölkerung zum 'Tag des offenen Hüttendorfes'. 
f 1 

1
Okt,91 Es bildet sich der AK Teststreche in Oldenb., die , 
zu diesem I Thema Cffentlichkeitsarbei t machen und das Hütten-

K 0 {Ji j 
dorf unterstützen wollen. 
17,0kt91 Das Benz-derk in Bremen bekommt wieder einmal Besuch;
Der gesamte Papenburger Rat und die Verwaltung bestaunen die 
Produktionsstätten una lassen sich umfassend über die rundum 
positiven Auswirkungen der Ansiedlung des Konzerns dort infor­
mieren. 
19.Ckt,91 Eine Fahrraddemo durch Oldenb. gegen die Teststrecke
legt den Verkehr lahm. In Papenburg wird Sonntags vor der 
Kirche als Mahnmal ein Stück Moor aufgebaut und zubetoniert. 
o 

25,0kt,91 Am Vorabend der Landtagssitzung in Hannover besta¼­
gen einige Leu.te das Dach des Landtagsgebäudes. 1 Sie kommen 
allerdings nicht mehr dazu, das riesen ·r:-ansi "Hier regiert 
Mercedes Benz" über dem Hauptportal herunterzulassen, da sie
eine halbe Stunde voru� Beginn der Aktion entdeckt werden. 
Dje anderen Aktionen finden jedoch statt und so wird der Um­
bau des Landtagsgebäudes zur �'ercedes-Filiale bekanntgegeben. 
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Nov.91 Die 3 übriggebliebenen Hüttendorfbewohner bereiten 
sic'li"'auf den schlammigen Winter vor, isolieren Hütten • • • ;
Idioten aus der Region beginnen, nachts öfter vor dem Hütten-'. 
dorf Lärm zu machen und es mit Leuchtkugeln o.a. anzugreifen,· 
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. ',"lll.+1/1/ , 
Dez.91 Ein deutscher Pr-ivatsender glänzt durch einen außer
gewä'nnlich schlechten Bericht über das Hüttendorf, deren Be­
wohner als ein "Haufen versprengter 3eru�sdemonstranten" 
betitelt werden, In welchem Maße die gemachten Filmaufnahmen
und Interviews aus dem Zusammenhang gerissen werden und für 
den Zweck der beabsicntigten Diffamierung mißbraucht wurde, 
war ein typisches 3eispiel filr die Cualtät der dt, Medien. 
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